
FUSSBALL

Landesliga:
siehe Vorschautabelle. 
Vorbereitungsspiele:
TSV Steinhaldenfeld II – TSV Schmiden II 
(So 13 Uhr). 
FSV Weiler zum Stein – TV Stetten
(So 15 Uhr). 

Aufbauarbeit vor der Heimpremiere 

W
enn die Fußballer des SV Fell-
bach am Samstag wieder die To-
re an ihre ausgewiesenen Stellen

befördern und dort ordentlich verankern,
damit sie nachher nicht etwa umkippen,
wird einer fehlen. Christian Buck kann sei-
ne Teamgefährten sehr lange nicht mehr
unterstützen. Die Knieverletzung, die sich
der Angreifer, 26, vor einer Woche zum
Landesliga-Auftakt bei der Spvgg Grönin-
gen-Satteldorf (1:1) zugezogen hat, ist über-
aus schwerwiegend. Die Diagnose hat
einen Knorpel- und Menis-
kusschaden ergeben: Chris-
tian Buck wird sehr lange pau-
sieren müssen. An die Hinrun-
de ist gar nicht mehr zu den-
ken, an die Rückrunde ver-
mutlich auch nicht. Ein harter
Schlag für den Patienten und
für das gesamte Team. „Das
trifft uns. Er war ganz wichtig
für die Mannschaft“, sagt der Trainer Mar-
co Fischer vor der Heimpremiere an die-
sem Samstagnachmittag, 15.30 Uhr, gegen
den TSV Heimerdingen. Zu Hause, auf dem
Tennwengert, läuft erstmals in der neuen
Landesliga-Saison auch der Nachbar TV
Oeffingen auf – am Sonntag um 16 Uhr
gegen den Aufsteiger TV Pflugfelden.

Marco Fischer leidet mit Christian
Buck. Aber irgendwie muss der Trainer des
SV Fellbach auch schauen, dass seine ver-
bliebenen Spieler möglichst ohne die er-

fahrene Offensiv- und Führungskraft aus-
kommen. „Wir wollen die Lücke schließen,
auch wenn sie groß ist“, sagt er. Unge-
schickt jedoch, zumal in diesem Zusam-
menhang: Auch der Sturmgefährte Daniel 
Reiser hat sich eine – leichtere – Kniebles-
sur eingehandelt. So ist – ungeachtet des
25-köpfigen Kaders – das Personal vorne
schon wieder ziemlich ausgedünnt: Burak 
Yalman ist nach Lage der Dinge der eine 
Angreifer, der noch übrig ist. Er muss sich 
aber vielleicht gar nicht alleine vorkom-

men. Mario Mutic, der Tor-
schütze in Satteldorf, Marco
Schulz und andere Mitspieler
sollen im Max-Graser-Stadion
im Sausetempo nachrücken;
die Tore, einmal akkurat auf-
gebaut, dürfen ja durchaus
netzausbeulend benutzt wer-
den. „In der zweiten Hälfte
haben wir in Satteldorf nach-

gelassen. Das wollen wir zum Anlass neh-
men, noch besser zu werden“, sagt Marco
Fischer. Nächstes Ziel: eine starke erste
und eine starke zweite Spielhälfte. Zu-
nächst eher noch Zuschauer sein werden
bei dem Unterfangen die Urlaubsrückkeh-
rer dieser Woche: Timo Marx, Kai Helmle, 
Martin Nokaj und bis auf Weiteres eh auch
der junge zweite Torwart Philipp Gutsche.

Es war nicht alles schlecht bei der 1:4-
Auftaktniederlage der Oeffinger Landesli-
ga-Fußballer beim TSV Crailsheim am ver-

gangenen Samstag. Der Trainer Haris Krak
hat „gute Ansätze, aber auch viele Fehler“
gesehen. Gefallen haben ihm das hohe Tem-
po und die kämpferische Leistung der Sei-
nen gegen den Mitfavoriten auf die Meister-
schaft. Nicht einig war Haris Krak mit der
Abwehrleistung und den vier Gegentoren.
Unter der Woche hat er deshalb schwer-
punktmäßig „Defensive „und Taktik“ trai-
nieren lassen. Aufbauarbeit: Im ersten
Heimspiel gegen den Landesliga-Aufsteiger
TV Pflugfelden wollen die Oeffinger am
Sonntag die ersten Punkte in dieser Runde
einholen, um vom Tabellenende wegzu-
kommen. Auch die Gäste haben zu Saison-
beginn eine – wenn auch knappe – Niederla-
ge hinnehmen müssen. Mit 3:4 verlor der 
TV Pflugfelden sein Heimspiel gegen die
SpVgg 07 Ludwigsburg. Haris Krak traut
dem Neuling einiges zu. Der Gegner habe 
eine technisch gute, laufstarke und offensi-
ve Mannschaft, sagt er: „Das Gesamtpaket 
ist gut, aber wir werden alles versuchen, den
möglichen Sieg auch einzufahren.“ 

Haris Krak muss am Sonntag auf zwei
Spieler verzichten, mit denen er eigentlich
fest gerechnet hatte. Florian Setka kam mit
einer Mandelentzündung aus dem Urlaub
zurück. „Er muss Antibiotika nehmen, da ist
an einen Einsatz natürlich nicht zu den-
ken“, sagt der Coach. Der am Knie verletzte
Kevin Fischer soll noch geschont werden. 
„Das Gelenk ist unter der Woche etwas ange-
schwollen, und da er noch acht Tage in den

Urlaub geht, haben wir uns entschieden, ab-
zuwarten, bis er zurück ist.“ Dennis Klose,
der Probleme mit einem Außenband hatte,
soll ebenfalls noch pausieren. Zumindest
Philipp von Manstein sitzt nach seinem
Urlaub einsatzbereit auf der TVOe-Bank. 
SV Fellbach: Matsuoka – Akgün (Acker-
mann), Doser, Köse, Hörterich (Perhani-
dis), Schulz, Röseke, Miller, Binder, Mutic,
Yalman. 
TV Oeffingen: Peric – Frenkel, Mailat, 
Schick, Cafaro, Beck, Lösch, Uhse, Skarlati-
dis, Russo, Stampete. 

Fußball Der SV Fellbach empfängt an diesem Samstagnachmittag in der Landesliga den TSV Heimerdingen und muss lange auf Christian Buck 
verzichten. Die Oeffinger wollen am Sonntag gegen den TV Pflugfelden den letzten Platz loswerden. Von Eva Herschmann und Thomas Rennet 

Die Fußballer des SV Fellbach werden zum Auftakt an diesem Samstag im Max-Graser-Stadion wie gewohnt die Tore aufbauen, später wollen sie den Ball darin unterbringen. Foto: Patricia Sigerist

LANDESLIGA

SV Fellbach – TSV Heimerdingen
Tura Untermünkheim – TSG Öhringen
SKV Rutesheim – TSV Schwaikheim
SV Schluchtern – TSV Crailsheim (alle Sa 15.30 Uhr)
FC Viktoria Backnang – VfL Brackenheim (Sa 15 Uhr)
Aramäer Heilbronn – SpVgg Gröningen-Satteldorf
TV Oeffingen – TV Pflugfelden (beide So 16 Uhr).
1.TSV Crailsheim 1 1 0 0 4:1 3

2.SpVgg 07 Ludwigsburg 1 1 0 0 4:3 3

3.TSG Öhringen 1 1 0 0 3:2 3

4.TSV Schornbach 1 1 0 0 2:1 3

5.FC Viktoria Backnang 1 0 1 0 3:3 1

6.TSV Schwaikheim 1 0 1 0 3:3 1

7.Aramäer Heilbronn 1 0 1 0 1:1 1

8.SV Fellbach 1 0 1 0 1:1 1

9.SV Schluchtern 1 0 1 0 1:1 1

10.Gröningen-Satteldorf 1 0 1 0 1:1 1

11.TSV Heimerdingen 1 0 1 0 1:1 1

12.VfL Brackenheim 1 0 1 0 1:1 1

13.TV Pflugfelden 1 0 0 1 3:4 0

14.SKV Rutesheim 1 0 0 1 2:3 0

15.Tura Untermünkheim 1 0 0 1 1:2 0

16.TV Oeffingen 1 0 0 1 1:4 0

„Wir wollen die 
Lücke schließen, 
auch wenn sie
groß ist.“
Marco Fischer nach 
Christian Bucks Verletzung 

J
ana Berezko-Marggrander hat einen
ordentlichen Start in den olympi-
schen Wettkampf hingelegt. Die 20-

Jährige muss sich aber noch mächtig stei-
gern, um ins Finale zu kommen. Nach Auf-
tritten mit Ball und Reifen lag die Sport-
gymnastin vom TSV Schmiden am Freitag
im Mehrkampf mit 34,083 Punkten auf
dem 17. Platz. Die Führung hatte nach zwei
von vier Geräten Margarita Mamun aus
Russland übernommen. Der Mehrkampf, 
der nach deutscher Zeit bis spät in die 
Nacht dauerte, war bei Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe noch nicht beendet. 

Um 16.20 Uhr am Freitagnachmittag ha-
ben für Jana Berezko-Marggrander die
Olympischen Spiele in Rio de Janeiro erst
richtig begonnen. 26 Gymnastinnen haben
am Freitag im Mehrkampf um zehn Plätze
im Finale an diesem Samstag gekämpft. Als
Erstes musste Jana Berezko-Marggrander

in der Rio-Olympic-
Arena mit dem Ball
vor die Kampfrichte-
rinnen treten. In
einem schwarz-sil-
bernen Pailletten-
Dress, mit feuerro-
tem Ball und den
olympischen Ringen
als Tätowierung am
Fuß lieferte die 20-
jährige Gymnastin

eine ordentliche, aber nicht ganz fehler-
freie Übung zum Auftakt ab. Jana Berezko-
Marggrander zeigte Tempo, Dynamik und
Ausdruck, allerdings fehlte – im Vergleich 
zu der direkt vor ihr gestarteten Mitfavo-
ritin Yana Kudryavtseva aus Moskau – doch
ein wenig die Präzision bei den Pirouetten
und die Höhe bei den Würfen. Mit 16,983
Punkten belegte Jana Berezko-Marggran-
der nach der ersten von vier Rotationen den
17. Rang – so lautete auch ihr Gesamtergeb-
nis im Mehrkampf bei den Sommerspielen
in London vor vier Jahren. Für ihre zweite
Übung mit dem Reifen zu rockigen Rhyth-
men bekam die einzige deutsche Einzel-
starterin mehrfach Szenenapplaus von den
12 000 Zuschauern in der Olympic-Arena 
und eine Wertung von 17,100 Punkten. 

„Bis auf einen kleinen Hänger mit dem
Ball, der sie allerdings sicher einen halben
Punkt gekostet hat, waren Janas erste
Übungen gut. Die Reifenübung war prak-
tisch fehlerfrei und kam beim Publikum 
gut an“, sagte Katja Kleinveldt, die deut-
sche Teamchefin für Rhythmische Sport-
gymnastik, in Rio unter den Zuschauern.
„Alle liegen ziemlich eng beieinander, und
Fehler werden fies bestraft. Da kann sich in
jede Richtung noch viel bewegen“, sagte die
Verantwortliche vom Deutschen Turner-
Bund am Freitagabend vor den abschlie-
ßenden Auftritten der Sportsoldatin aus
Schmiden mit dem Band und den Keulen.

Sportgymnastik Jana Berezko-
Marggrander liegt zur Halbzeit 
auf Rang 17. Von Eva Herschmann

Fehler mit dem 
Ball, fehlerfrei 
mit dem Reifen

Die 20-Jährige 
aus Schmiden 
liefert zum 
Auftakt des 
Mehrkampfs 
zwei 
ordentliche 
Übungen ab. 

Ergebnisse und Tabellen

Aufstieg in die Bezirksstaffel 2
Tennis Ohne Niederlage sind die Mädchen des TSV Schmiden in der abgelaufenen 
Saison von der Kreisstaffel 1 in die Bezirksstaffel 2 aufgestiegen. Das erfolgreiche
Team – von links nach rechts: Ajla Lalic, Kim Sobottka, Paloma-Rebecca Kraft und
Maxi Strohmaier. Auf dem Foto fehlt Francesca Dumitru. (red)  Foto: Privat

TENNIS

Bezirksliga, Junioren
Abschlusstabelle: 
1.SPG Weinstadt 4 30:6 4:0

2.TEV R. W. Fellbach 4 29:7 3:1

3.TC Weinstadt-Endersbach 4 11:25 2:2

4.TV Oeffingen 4 12:24 1:3

5.TV Birkmannsweiler II 4 8:28 0:4

Aufsteiger: SPG Weinstadt 
Absteiger: TV Birkmannsweiler II 

Bezirksklasse 1, Junioren
Abschlusstabelle: 
1.TC Waiblingen III 5 34:11 5:0

2.TB Beinstein 5 29:16 4:1

3.TC Weiler zum Stein 5 22:23 3:2

4.TEV R. W. Fellbach II 5 20:25 2:3

5.TC Winnenden III 5 16:29 1:4

6.TC Schnait 5 14:31 0:5

Aufsteiger: TC Waiblingen III 
Absteiger: TC Schnait 

Bezirksklasse 2, Junioren
Abschlusstabelle: 
1.TV Hohenacker 6 44:10 5:1

2.TC Waiblingen IV 6 37:17 5:1

3.TSV Neustadt 6 33:19 5:1

4.TCR Beutelsbach 6 28:26 3:3

5.TEV R. W. Fellbach III 6 21:33 2:4

6.SV Unterweissach 6 15:38 1:5

7.TSG Backnang II 6 8:43 0:6

Aufsteiger: TV Hohenacker, TC Waiblingen IV 

Bezirksoberliga, Juniorinnen
Abschlusstabelle: 
1.TC Urbach 6 47:7 6:0

2.TC Aalen 6 33:21 4:2

3.TEV R. W. Fellbach 6 20:34 2:4

4.STC Schwäbisch Hall 6 8:46 0:6

Absteiger: STC Schwäbisch Hall

Bezirksliga, Juniorinnen

Abschlusstabelle: 

1.TV Mutlangen 6 48:6 6:0

2.SPG Weinstadt 6 31:23 5:1

3.TC Weinstadt-Endersbach 6 26:28 3:3

4.TV Oeffingen 6 22:32 3:3

5.TC Waiblingen II 6 25:29 2:4

6.TC Schorndorf 6 19:35 1:5

7.TEV Fellbach II 6 18:36 1:5

Aufsteiger: TV Mutlangen, SPG Weinstadt
Absteiger: TEV Fellbach II

Tennis: Future-Turniere

Negritu: Niederlage
in den Niederlanden
Oldenzaal Nach dem 6:1-Erfolg im ersten
Durchgang ist Christoph Negritu am spä-
ten Donnerstagabend beim Future-Tur-
nier des Tennis-Weltverbandes ITF in Ol-
denzaal noch ausgeschieden. Der Spitzen-
spieler des TEV Fellbach verlor in der zwei-
ten Hauptrunde die beiden nächsten Sätze
gegen Vincent Jänsch-Müller (Dorstener
TC) mit 4:6 und 3:6. Damit war für den 22-
Jährigen, der in der Weltrangliste den 663.
Platz belegt, das Turnier in den Niederlan-
den beendet. Auch Eden D’Oliviera hat in
dieser Woche ihre Bemühungen auf inter-
nationalen Plätzen einstellen müssen. Beim
Future-Turnier in Sharm el Sheikh hatte
die Nummer eins der Frauen des TEV Fell-
bach zunächst ihr Einzel gegen die ungleich
höher eingestufte Ana Veselinovic aus Mon-
tenegro mit 1:6 und 2:6 verloren. Am Don-
nerstag schied die Südafrikanerin dann an
der Seite der Japanerin Rio Kitagawa im
Viertelfinale des Doppelwettbewerbs aus;
die beiden unterlagen in Ägypten Sai Sam-
hitha Chamarthi und Mirabelle Njoze (In-
dien/Großbritannien) mit 2:6 und 2:6. ren

Sport-Termine

Kreisstaffel 1, Juniorinnen
Abschlusstabelle: 
1.TSV Schmiden 5 25:5 5:0

2.TC Urbach II 5 25:5 4:1

3.SG Bettringen 5 16:14 2:3

4.TV Oeffingen II 5 12:18 2:3

5.TB Beinstein 5 9:21 2:3

6.SSV Steinach-Reichenbach 5 3:27 0:5

Aufsteiger: TSV Schmiden 

Staffelliga, Mädchen
Abschlusstabelle: 
1.TC Aalen 4 21:3 4:0

2.TC Urbach 4 14:10 3:1

3.TV Mutlangen 4 13:11 2:2

4.TEV R. W. Fellbach 4 6:18 1:3

5.TV Oeffingen 4 6:18 0:4

Absteiger: TV Oeffingen 

Bezirksstaffel 2, Mädchen
Abschlusstabelle: 
1.TC Schorndorf 5 26:4 5:0

2.TC Waiblingen II 5 23:7 4:1

3.TEV R. W. Fellbach II 5 14:16 2:3

4.SG Bettringen 5 9:21 2:3

5.SPG Weinstadt II 5 10:20 1:4

6.TV Schwäbisch Gmünd 5 8:22 1:4

Aufsteiger: TC Schorndorf
Absteiger: TV Schwäbisch Gmünd

Kreisstaffel 1, Mädchen
Abschlusstabelle: 
1.TSV Schmiden 4 19:5 4:0

2.TC Waiblingen III 4 17:7 3:1

3.TC Winnenden II 4 9:15 2:2

4.TC Weinstadt-Endersbach II 4 9:15 1:3

5.TC Schwaikheim 4 6:18 0:4

Aufsteiger: TSV Schmiden
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